
Mit dem Fahrrad von Heessen nach Emden 

 

Am 02.07.2009 machten sich 35 Mitglieder des SGV 

Heessen mit Ihren Fahrrädern auf den Weg von 

Heessen nach Emden. Die erste Etappe brachte die 

Radlerinnen und Radler über Drensteinfurt, 

Rinkerode und vorbei an Münster, dem Werseradweg 

folgend, nach 57 km und bei 32°C  nach Handorf.  

  

Am zweiten Tag der Radtour erreichte die 

Gruppe bei Gelmer den Emsradweg. Über 

Greven und Emsdetten ging es dem Tagesziel 

Rheine entgegen. Gewitterwolken am Himmel 

forderten uns auf den letzten Kilometern zu 

einem erhöhten Tempo auf. 

 

 

 

Vorbei an der Saline Gottesgabe und an Schloss Bentlage radelten wir am 04.07. 

über Salzbergen nach Lingen-Schepsdorf. Ein Spaziergang in die Innenstadt von 

Lingen und der Besuch eines Biergartens ließen den Tag ausklingen. 

 

 

Die Strecke von Lingen nach Haren, unserem nächsten Ziel, führte an einem 

Bauerncafe vorbei, das uns zum 

Verweilen einlud. In Haren 

übernachteten wir zwei Mal. Am Morgen 

des zweiten Tages machten wir uns mit 

dem Bus auf den Weg nach 

Cloppenburg und besichtigten dort das 

Freiluftmuseum, wo uns das Leben auf 

den Bauernhof vor einigen hundert 

Jahren erläutert wurde. Auf dem Weg 

dorthin wurde ein kurzer Zwischenstopp beim Schloss Clemenswerth eingelegt. 

 

 



 

Die Fahrradstrecke am 07.07. 

betrug nur 25 km, da wir uns in 

Papenburg bei der Meyer-Werft 

zur Besichtigung angemeldet hatten. 

Die Besichtigung war nicht nur für 

Technikfans interessant. Bei einem 

Einblick in die Produktionshallen 

konnten wir die Ausmaße der 

riesigen Passagierschiffe sehen. 

 

 

 

Die letzte Strecke, am 08.07. ging vorbei 

an Leer und Jemgum, mit der Fähre von 

Ditzum nach Petkum, einem Vorort von 

Emden. Auf dieser letzten Fahrradstrecke 

wurde die Regenkleidung auf Tauglichkeit 

geprüft. Gewitterschauer begleiteten uns 

von Jemgum bis nach Ditzum. In Petkum 

endete die Fahrradtour. Die Fahrräder 

wurden in den Busanhänger verladen. Mit 

dem Bus ging es dann zum Hotel. 

 

Die Rückfahrt wurde in Emsbüren zur Besichtigung der Emsflower, einem 

riesigen Gartenbaubetrieb unterbrochen. Am 09.07. gegen 18:00 Uhr trafen wir 

wieder in Heessen ein. 

 

 

P.T. 


